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diese Speisen und uns alle. Amen.

Pfarrseelsorger P. Peter Irsara, unser 
Seelsorger P. Albin Peskoller und 
die Verantwortlichen der Pfarrei 
Pfunders wünschen allen ein geseg-
netes und auch ein frohes Osterfest.

Trauer
Gestorben ist Frau Severina Neu-
hauser geb. Oberhofer – geb. am 
16.09.1935 in Pfunders beim Teber - 
am 06.08.2022 in Lochau, Vorarlberg.
Herr gib ihr die ewige Ruhe.

Verkündigung des 
Herrn
Das Hochfest Verkündigung des 
Herrn wird in diesem Jahr auf den 
08.04.2024, Montag nach der Osterok-
tav verlegt. 

Sammlungen und 
Spenden
Kirchensammlung: am 14.03.24 (Beer-
digung von Klara Ranalter): 219,08€; 
Vergelt´s Gott! Kirchensammlung am 
17.03.2024: 200,57€; Vergelt´s Gott!
Das Ewige Licht brennt zur Ehre 
Gottes. 

Lektor:innen Kalen-
der
So 24.03.24: Stecher Waltraud, Huber 

Jakob
Do 28.03.24: Weissteiner Irene
Fr 29.03.24: Weissteiner Irene, Ebner 

Waltraud
Sa 30.03.24: Stecher Waltraud Engl Si-

mone

So 31.03.24: Pichler Werner
Mo 01.04.24: Huber Jakob 
Sa 06.04.24: Huber Josef
So 07.04.24: Uhr Pichler Werner

Josefi Feier in 
Rodeneck
Männer und die Schützenkompanien 
mit den Marketenderinnen aus den neun 
Pfarreien der Seelsorgeeinheit Rodeneck 
haben am Josefitag – 19.03.2040 – um 19.30 
Uhr in der Pfarrkirche Rodeneck den 
Festgottesdienst gefeiert. Dem Festgot-
tesdienst standen die sechs tätigen Seel-
sorger in Seelsorgeeinheit Rodeneck vor, 
die musikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes besorgte ein Chor bestehend aus 
Mitgliedern der verschiedenen Pfarrchöre 
aus dem Gebiet der Seelsorgeeinheit. In 
der Festpredigt nimmt Fabian Tirler auch 
zur Einführung  des Josefitages als Feier-
tag Stellung: Die Einführung diese Feier-
tages ist nicht ausschlaggebend, sondern 
unser religiöses Leben mit Inhalten zu 
füllen und dies, auch wenn es unbequem 
ist, in der Öffentlichkeit zu vertreten.

FF Pfunders
Bei der Steuererklärung besteht die Mög-
lichkeit, 5 Promille anstatt dem Staat, der 
Feuerwehr Pfunders zukommen zu las-
sen. Dabei ist es notwendig die Steuer-
nummer der Feuerwehr Pfunders  9000 
9610 214 beim zuständigen Patronat anzu-
geben. Die Feuerwehr Pfunders bittet da-
rum auch heuer wiederum und dankt im 
Voraus für Eure Unterstützung.

Seniorentreff
Nächster Treff am Do o4.04.24 um 15.00 (!) 
beim Gasthof Brugger. Eingeladen sind 
auch Senioren unter 65! Programm wird 
noch angeschlagen.



Gottesdienstordnung: vom 25.03.2024 bis 07.04.2024
Mo 25.03. 13.15 Uhr Bußfeier für die Grundschüler;

15.30 Uhr Bußfeier für die Mittelschüler;
Di 26.03. 07.30 Uhr Heilige Messe für die Armen Seelen;

Heilige Messe für die Armen Seelen;
Mi 27.03. 16.00 Uhr Krankenversehgang
Do 28.03Do 28.03..  GründonnerstagGründonnerstag

20.00 Uhr Beichtgelegenheit
20.30 Uhr Feier des letzten Abendmahles

Amt für Familie Volgger, Kröll;
Amt für Klara Ranalter, Stindler;
Ölberg – Andacht und Beichtgelegenheit;

Fr 29.03.Fr 29.03.  Karfreitag - Fast- und AbstinenztagKarfreitag - Fast- und Abstinenztag
15.00 Uhr Feier des Leidens und Sterbens Jesu.

Anschließend Anbetung, Beichtgelegenheit
Sa 30.03. Sa 30.03. Karsamstag Karsamstag 

07.30 Uhr Andacht am hl. Grab und Beichtgelegenheit
20.30 Uhr Feier der OsternachtFeier der Osternacht

Amt für Lebende und Verstorbene von Letter;
Amt für Regina Bergmeister, Letter;
Amt für Rosa Lamprecht, Pizat; 
Segnung der Osterspeisen

So 31.03.So 31.03.  OsterssonntagOsterssonntag
Hochfest der Auferstehung Christi

08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Amt für Lebende und Verstorbene der Familie Huber, Pro-

fanter;
Amt für Familie Oswald Neumair;
Amt für Sebastian, Regina und Josef Huber, Waldheim;
Amt für Klara Ranalter, Stindler;
Segnung der Osterspeisen

Mo 01.04. Mo 01.04. OstermontagOstermontag  
08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Amt zum 30. Todestag von Klara Ranalter und Grabbesuch;

Amt für Anna und Lehrer Albin Oberhofer, Gartner;
Amt für Maria Huber, Oberhofer, Beikircher;
Amt für Rosa Mayr, Krambauer;
Amt für Johanna und Herrn Andreas Huber, Graf;

Di 02.04. 07.30 Uhr Heilige Messe für die Armen Seelen;
Heilige Messe für die Armen Seelen;

D0 04.04. 07.30 Uhr Jahrtag für Peter und Theresia Knollseisen;
Heilige Messe für die Armen Seelen;

Fr 05.04. Herz Jesu Freitag;
Kein Krankenversehgang

Sa 06.04. 19.30 Heilige Messe für Maria und Peter Oberhofer, Forchner;
Heilige Messe für Maria und Florian Lamprecht, Walder;
Jahrtag für Kreszenzia und Remigius Huber, Hellstein;
Heilige Messe für Lebende und Verstorbene der Familie Eb-
ner, Lutzer;

So 07.04.So 07.04.  2. Sonntag der Osterzeit2. Sonntag der Osterzeit
08.00 Anbetung
08.30 Amt für Oswald, Josef, Werner und Maria Huber, Pichler;

Amt für Klara Ranalter, Stindler;

Mit te i lungen
Osterfreude – Freude 
am Christsein

Alle Christinnen und Christen fei-
ern Ostern, es ist für sie das wich-

tigste Fest. Als die Christen sich von 
der jüdischen Gemeinde abkoppelten, 
wurde der Sonntag, nicht der Sabbat, 
der Feiertag in der Woche; wöchent-
lich haben die Urchristen die Aufer-
stehung gefeiert. Paulus bringt es in 
seinem ersten Brief an die Korinther 
den Glauben an die Auferstehung auf 
den Punkt: „Die Juden wollen Wunder 
sehen, die Griechen fordern kluge Ar-
gumente. Wir jedoch verkünden Chri-
stus, den gekreuzigten Messias. Für 
die Juden ist diese Botschaft eine Got-
teslästerung und für die anderen Völ-
ker völliger Unsinn. Für die hingegen, 
die Gott berufen hat, Juden wie Nicht-
juden, erweist sich Christus als Gottes 
Kraft und Gottes Weisheit.“ An dieser 
Aussage – 50 Jahre nach Jesu Leben 
gemacht und aufgeschrieben – müs-
sen wir unser Leben als Christinnen 
und Christen ausrichten. 
In dieser Frohbotschaft ist eine große 
Freude enthalten: Musiker haben die-
se Freude versucht auszudrücken, des-
wegen sind die Osterlieder voll inniger 
Freude und voll von Alleluja Rufen.

Silja Walter, die Schweizer Benedikti-
nerin und Dichterin schreibt: 

„Auferweckt sind wir
Mit unserem Himmel,
auferweckt,
hört ihr, Engel und Sonnen,
auferweckt sind wir
mit unserer Erde,
in ihm, mit unserem auferstan-
denen
Herrn,
Jesus Christus! Alleluja!“

Diese Osterfreude geben wir in ein-
fachen und gelebten Zeichen wi-

der. Wir stellen das Osterlicht auf die 
Gräber unserer Lieben; Hausfrauen 
haben sich früher bemüht, mit dem 
Osterlicht, das sie nach Hause ge-
bracht haben, das Feuer im Herd am 
Ostermorgen zu machen. Die Seg-
nung der Osterspeisen ist auch so ein 
Zeichen, es sollte im Korb nicht der 
Kren als erstes Grün fehlen. Gemein-
sam Mittagessen am Ostersonntag ist 
wieder ein Ausdruck der Freude, zu-
mal wir seltener gemeinsam am Tisch 
sitzen. Wir können bei Tisch auch be-
ten: „Guter Gott, wir danken dir für 
das Brot, die Eier und alles, was wir 
heute vorbereitet haben. Du bist mit 
uns, wenn wir diese Speise gemein-
sam genießen. Wir bitten dich: Segne 


